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CMS Hasche Sigle berät Insolvenzverwalter bei der Restrukturierung und 
Veräußerung der Plastal-Gruppe 
 
München  - Die Plastal GmbH in Ins. ist nach einem mehrstufigen Auktionsverfahren 
an die französische Faurecia-Gruppe verkauft worden. Faurecia ist einer der weltweit 
führenden Automobilzulieferer mit einem Umsatz von mehr als 12 Mrd. Euro in 
2008. Die Plastal GmbH, die zusammen mit ihrer spanischen und französischen 
Tochtergesellschaft knapp 3000 Mitarbeiter beschäftigt, ist ebenfalls einer der  
führenden Automobilzulieferer. Plastal ist der erste sogenannte Just-in-Sequence-
Zulieferer, der insolvent wurde. Kunden von Plastal sind alle großen in Deutschland 
tätigen Automobilkonzerne (VW, Daimler, BMW, Audi, Porsche, Ford, Opel). 
 
Ein Team um Lead Partner Alexander Ballmann hat den Insolvenzverwalter über das 
Vermögen der Plastal GmbH in Ins. im Rahmen des Insolvenzverfahrens sowie bei der 
Veräußerung an Faurecia umfassend beraten. Die Schwerpunkte der Tätigkeit von 
CMS Hasche Sigle waren die Begleitung der  Restrukturierung, insbesondere im 
Personalbereich, sowie die Begleitung der Verhandlungen mit den Kunden. 
 
Berater CMS Hasche Sigle: 
Alexander Ballmann, M&A und Restrukturierung (Lead Partner)  
Prof. Dr. Martin Erker, M&A und Restrukturierung 
Dr. Claudia Rid, Arbeitsrecht 
Birgit Schneider, Restrukturierung 
Dr. Tilman Weichert, M&A und Restrukturierung 
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Dr. Clarissa Freundorfer, Restrukturierung 
Dr. Nina Hartmann, Arbeitsrecht  
Heike Rechtenbacher, IT, IP, Restrukturierung 
Dr. Henning Tabbert, Immobilienrecht 
 
Insolvenzverwaltung: 
Dr. Siegfried Beck (Insolvenzverwalter) 
Dr. Ulf Pechartscheck 
Bernhard Fackler 


